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Man kann sich von allem ein Bild nach dem machen, was einem selbst entspricht. Oder man kann sorgfältig wahrnehmen, 
was sich von sich selbst her zeigt. Doch nur die Wahrheit hat Kraft umzugestalten.  
Die Welt liebt Erlösergestalten. In Krisen ist ihr Ruf nach ihnen besonders laut. In den politischen Krisen des späten 
judäischen Südreichs entwirft das Jesajabuch die Konturen einer geheimnisvollen Gestalt. Wer ist dieser Messias und was 
zeichnet ihn aus?  
  
SOHN-VATER       WUNDERBARER NEUANFANG 

Das Volk, das im Dunkel lebt, sieht ein großes Licht. Die im Land der Finsternis wohnen, Licht leuchtet über ihnen.  2 
Du vermehrst den Jubel, du machst die Freude groß. Sie freuen sich vor dir, wie man sich freut in der Ernte, wie man 
jauchzt beim Verteilen der Beute.  3 Denn das Joch ihrer Last, den Stab [auf] ihrer Schulter, den Stock ihres Treibers 
zerbrichst du wie am Tag Midians.  4 Denn jeder Stiefel, der dröhnend einherstampft, und [jeder] Mantel, in Blut 
gewälzt, fällt dem Brand anheim, [wird] ein Fraß des Feuers.  5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn uns 
gegeben, und die Herrschaft ruht auf seiner Schulter; und man nennt seinen Namen: Wunderbarer Ratgeber, 
starker Gott, Vater der Ewigkeit, Fürst des Friedens.  6 Groß ist die Herrschaft, und der Friede wird kein Ende haben 
auf dem Thron Davids und über seinem Königreich, es zu festigen und zu stützen durch Recht und Gerechtigkeit 
von nun an bis in Ewigkeit. (Jes 9) 

- Eden - Frieden 
- er trägt Herrschaft auf seiner Schulter: unsere Schulter wird frei 
- Wunder-Rat: König Ahaz war clever aber nicht weise 
- Krieger-Gott: er ist Gott! 
- „Vater“ werden Könige nicht genannt, schon gar nicht ewig; ewig ist nur Jahwe 
- die Ausbreitung seines Reiches: global 
- aber nicht durch Imperialismus  
- David: Jesu Rätsel in Mt 22,41-46 
- weil er erst Sohn ist, kann er die Herrschaft tragen  

VOLLKOMMENE ERKENNTNIS       RETTENDES WORT 

 Und ein Sproß wird hervorgehen aus dem Stumpf Isais, und ein Schößling aus seinen Wurzeln wird Frucht bringen.  
2 Und auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist des Rates 
und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und Furcht des HERRN;  3 und er wird sein Wohlgefallen haben an der 
Furcht des HERRN. Er wird nicht richten nach dem, was seine Augen sehen, und nicht zurechtweisen nach dem, 
was seine Ohren hören,  4 sondern er wird die Geringen richten in Gerechtigkeit und die Elenden des Landes 
zurechtweisen in Geradheit. Und er wird den Gewalttätigen schlagen mit dem Stab seines Mundes und mit dem 
Hauch seiner Lippen den Gottlosen töten.  5 Gerechtigkeit wird der Schurz seiner Hüften sein und die Treue der 
Schurz seiner Lenden. —  6 Und der Wolf wird beim Lamm weilen und der Leopard beim Böckchen lagern. Das Kalb 
und der Junglöwe und das Mastvieh werden zusammen sein, und ein kleiner Junge wird sie treiben.  7 Kuh und 
Bärin werden [miteinander] weiden, ihre Jungen werden zusammen lagern. Und der Löwe wird Stroh fressen wie 
das Rind.  8 Und der Säugling wird spielen an dem Loch der Viper und das entwöhnte Kind seine Hand ausstrecken 
nach der Höhle der Otter.  9 Man wird nichts Böses tun noch verderblich handeln auf meinem ganzen heiligen Berg. 
Denn das Land wird voll von Erkenntnis des HERRN sein, wie von Wassern, die das Meer bedecken. —  10 Und an 
jenem Tag wird es geschehen: der Wurzelsproß Isais, der als Feldzeichen der Völker dasteht, nach ihm werden die 
Nationen fragen; und seine Ruhestätte wird Herrlichkeit sein. (Jes 11) 

- Spross und Wurzel zugleich 
- tiefe Einsicht in das Wesen Gottes 
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- praktische Fähigkeit wie umzusetzen 
- ein Leben der Frömmigkeit („duftend“) 
- sein Wort allein hat schon Macht 
- versöhnte Natur und geheilte Kindheit 

SCHÖNER KÖNIG 

17 Deine Augen werden den König schauen in seiner Schönheit, sehen werden sie ein weithin offenes Land.  18 
Dein Herz wird an den Schrecken denken: Wo ist der, der zählte? Wo der, der abwog? Wo ist der, der die Türme 
zählte? 21 sondern — dort ist ein Mächtiger bei uns, der HERR — [es ist] ein Ort mit Flüssen, mit breiten Strömen: 
keine Ruderflotte fährt darauf, und kein mächtiges Schiff zieht darüber hin.  22 Denn der HERR ist unser Richter, 
der HERR unser Anführer, der HERR unser König. Er wird uns retten. (Jes 33) 

- der Messias-König ist schön: vgl. Ps 45,2 
- Gesetzgeber, Richter, König in einem  

NICHT AUFDRINGLICH 

Siehe, mein Knecht, den ich halte, mein Auserwählter, an dem meine Seele Wohlgefallen hat: Ich habe meinen Geist 
auf ihn gelegt, er wird das Recht zu den Nationen hinausbringen. Er wird nicht schreien und [die Stimme] nicht 
erheben und seine Stimme nicht hören lassen auf der Straße.  3 Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und 
den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen. In Treue bringt er das Recht hinaus.  4 Er wird nicht verzagen noch 
zusammenbrechen, bis er das Recht auf Erden aufgerichtet hat. Und die Inseln warten auf seine Weisung. (Jes 41) 

- Knecht Gottes: wie Mose, David, Israel, Hiob 
- keine Selbst-Bewerbung 

BUND  

6 Ich, der HERR, ich habe dich in Gerechtigkeit gerufen und ergreife dich bei der Hand. Und ich behüte dich und 
mache dich zum Bund des Volkes, zum Licht der Nationen,  7 blinde Augen aufzutun, um Gefangene aus dem 
Kerker herauszuführen [und] aus dem Gefängnis, die in der Finsternis sitzen. (Jes 41) 

- er selbst ist der Bund: in IHM kommen Menschen ins rechte Verhältnis zu Gott  

<<JEDER BELIEBIGE?>> 

2 Ich, ich werde vor dir herziehen und werde die Ringmauern einebnen. Eherne Türen werde ich zerbrechen und 
eiserne Riegel zerschlagen.  3 Ich gebe dir verborgene Schätze und versteckte Vorräte, damit du erkennst, daß ich 
der HERR bin, der dich bei deinem Namen ruft, der Gott Israels.  4 Um meines Knechtes Jakob willen und Israels, 
meines Auserwählten, habe ich dich bei deinem Namen gerufen. Ich gebe dir einen Ehrennamen, ohne daß du mich 
gekannt hast.  5 Ich bin der HERR und sonst keiner. Außer mir gibt es keinen Gott. Ich gürte dich, ohne daß du mich 
erkannt hast, (Jes 45) 

FÜR ALLE 

Und nun spricht der HERR, der mich von Mutterleib an für sich zum Knecht gebildet hat, um Jakob zu ihm 
zurückzubringen und damit Israel zu ihm gesammelt werde — und ich bin geehrt in den Augen des HERRN, und 
mein Gott ist meine Stärke geworden —,  6 ja, er spricht: Es ist zu wenig, daß du mein Knecht bist, um die Stämme 
Jakobs aufzurichten und die Bewahrten Israels zurückzubringen. So habe ich dich [auch] zum Licht der Nationen 
gemacht, [daß] mein Heil reiche bis an die Enden der Erde.  (Jes 49) 
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- überraschende Offenbarung: es betrifft nicht nur Israel!  
- etwas Besonderes mit seiner Herkunft (vgl. Jes 7) 

VERSAMMLER 

22  So spricht der Herr, HERR: Siehe, ich werde meine Hand zu den Nationen hin erheben und zu den Völkern hin 
mein Feldzeichen aufrichten. Und sie werden deine Söhne auf den Armen bringen, und deine Töchter werden auf 
der Schulter getragen werden. (…) 24  Kann man einem Helden die Beute nehmen, oder kann der Gefangene eines 
Gewaltigen entkommen?  25 Ja, so spricht der HERR: Auch der Gefangene des Helden wird [ihm] genommen, und 
die Beute des Gewaltigen wird entkommen. (Jes 49) 

- Versammlung zu EINEM Volk 
- aber das bedeutet: Gericht über die unterdrückenden Völker und Sieg über die Unterdrücker  

TREUER ZEUGE 

4  Der Herr, HERR, hat mir die Zunge eines Jüngers gegeben, damit ich erkenne, den Müden durch ein Wort 
aufzurichten. Er weckt [mich, ja] Morgen für Morgen weckt er mir das Ohr, damit ich höre, wie Jünger [hören].  5 Der 
Herr, HERR, hat mir das Ohr geöffnet, und ich, ich bin nicht widerspenstig gewesen, bin nicht zurückgewichen.  6 Ich 
bot meinen Rücken den Schlagenden und meine Wangen den Raufenden, mein Angesicht verbarg ich nicht vor 
Schmähungen und Speichel.  7 Aber der Herr, HERR, hilft mir. Darum bin ich nicht zuschanden geworden, darum 
habe ich mein Gesicht [hart] wie Kieselstein gemacht. Ich habe erkannt, daß ich nicht beschämt werde. (Jes 50) 

- morgen für morgen höre ich: deshalb habe ich eine Stimme 
- seine Zunge wurde Jüngerschaft unterworfen 
- keine Menschenfurcht 

OPFERLAMM       AUFERSTANDEN 

2 Er ist wie ein Trieb vor ihm aufgeschossen und wie ein Wurzelsproß aus dürrem Erdreich. Er hatte keine Gestalt 
und keine Pracht. Und als wir ihn sahen, da hatte er kein Aussehen, daß wir Gefallen an ihm gefunden hätten.  3 Er 
war verachtet und von den Menschen verlassen, ein Mann der Schmerzen und mit Leiden vertraut, wie einer, vor 
dem man das Gesicht verbirgt. Er war verachtet, und wir haben ihn nicht geachtet.  4 Jedoch unsere Leiden — er 
hat [sie] getragen, und unsere Schmerzen — er hat sie auf sich geladen. Wir aber, wir hielten ihn für bestraft, von 
Gott geschlagen und niedergebeugt.  5 Doch er war durchbohrt um unserer Vergehen willen, zerschlagen um 
unserer Sünden willen. Die Strafe lag auf ihm zu unserm Frieden, und durch seine Striemen ist uns Heilung 
geworden.  6 Wir alle irrten umher wie Schafe, wir wandten uns jeder auf seinen [eigenen] Weg; aber der HERR ließ 
ihn treffen unser aller Schuld. —  7 Er wurde mißhandelt, aber er beugte sich und tat seinen Mund nicht auf wie 
das Lamm, das zur Schlachtung geführt wird und wie ein Schaf, das stumm ist vor seinen Scherern; und er tat 
seinen Mund nicht auf. —  8 Aus Drangsal und Gericht wurde er hinweggenommen. Und wer wird über sein 
Geschlecht nachsinnen? Denn er wurde abgeschnitten vom Lande der Lebendigen. Wegen des Vergehens seines 
Volkes [hat] ihn Strafe [getroffen].  9 Und man gab ihm bei Gottlosen sein Grab, aber bei einem Reichen [ist er 
gewesen] in seinem Tod, weil er kein Unrecht begangen hat und kein Trug in seinem Mund gewesen ist.  
10  Doch dem HERRN gefiel es, ihn zu zerschlagen. Er hat ihn leiden lassen. Wenn er sein Leben als Schuldopfer 
eingesetzt hat, wird er Nachkommen sehen, er wird [seine] Tage verlängern. Und was dem HERRN gefällt, wird 
durch seine Hand gelingen.  11 Um der Mühsal seiner Seele willen wird er [Frucht] sehen, er wird sich sättigen. 
Durch seine Erkenntnis wird der Gerechte, mein Knecht, den Vielen zur Gerechtigkeit verhelfen, und ihre Sünden 
wird er sich selbst aufladen.  12 Darum werde ich ihm Anteil geben unter den Großen, und mit Gewaltigen wird er 
die Beute teilen: dafür, daß er seine Seele ausgeschüttet hat in den Tod und sich zu den Verbrechern zählen ließ. Er 
aber hat die Sünde vieler getragen und für die Verbrecher Fürbitte getan. (Jes 53) 

- Sühne 
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- er war allein 
- jeden Aspekt: Leiden, Schmerzen, Krankheit, Unfrieden, Sünde,  
- es war Gottes Wille, ja Gottes Tun 
- Geheimnis um sein Grab 
- Auferstehung 

TRÖSTER         HEILER  

Der Geist des Herrn, HERRN, ist auf mir; denn der HERR hat mich gesalbt. Er hat mich gesandt, den Elenden frohe 
Botschaft zu bringen, zu verbinden, die gebrochenen Herzens sind, Freilassung auszurufen den Gefangenen und 
Öffnung des Kerkers den Gebundenen, auszurufen das Gnadenjahr des HERRN und den Tag der Rache für unsern 
Gott, zu trösten alle Trauernden,  3 den Trauernden Zions [Frieden], ihnen Kopfschmuck statt Asche zu geben, 
Freudenöl statt Trauer, ein Ruhmesgewand statt eines verzagten Geistes, damit sie Terebinthen der Gerechtigkeit 
genannt werden, eine Pflanzung des HERRN, daß er sich [durch sie] verherrlicht.  (Jes 61) 

VOLL FREUDE  

Freuen, ja freuen will ich mich in dem HERRN! Jubeln soll meine Seele in meinem Gott! Denn er hat mich bekleidet 
mit Kleidern des Heils, den Mantel der Gerechtigkeit mir umgetan, wie der Bräutigam sich nach Priesterart mit dem 
Kopfschmuck und wie die Braut sich mit ihrem Geschmeide schmückt.  11 Denn wie die Erde ihr Gewächs 
hervorbringt und wie ein Garten seine Saat aufsprossen läßt, so wird der Herr, HERR, Gerechtigkeit und Ruhm 
aufsprossen lassen vor allen Nationen. Um Zions willen will ich nicht schweigen, und um Jerusalems willen will ich 
nicht ruhen, bis seine Gerechtigkeit hervorbricht wie Lichtglanz und sein Heil wie eine Fackel brennt. (Jes 
61,10-62,1) 

- er ist glücklich! 
- er ist ein Fürbitter und Priester 
- er ist der Bräutigam  

FÜRBITTER       PRIESTER       BRÄUTIGAM 

Wer ist der, der von Edom kommt, von Bozra in grellroten Kleidern, er, der prächtig [ist] in seinem Gewand, der stolz 
einherzieht in der Fülle seiner Kraft? — Ich bin es, der in Gerechtigkeit redet, der mächtig ist zu retten. —  
Warum ist Rot an deinem Gewand und sind deine Kleider wie die eines Keltertreters? —  3 Ich habe die Kelter allein 
getreten, und von den Völkern war kein Mensch bei mir. Ich zertrat sie in meinem Zorn und zerstampfte sie in 
meiner Erregung. Und ihr Saft spritzte auf meine Kleider, und ich besudelte mein ganzes Gewand.  4 Denn der Tag 
der Rache war in meinem Herzen, und das Jahr meiner Vergeltung war gekommen.  5 Und ich blickte umher, aber 
da war keiner, der half. Und ich wunderte mich, aber da war keiner, der [mich] unterstützte. Da hat mein Arm mir 
geholfen, und mein Grimm, der hat mich unterstützt.  (…) 7 Ich will die Gnadenerweise des HERRN bekennen, die 
Ruhmestaten des HERRN, nach allem, was der HERR uns erwiesen hat, und die große Güte gegen das Haus Israel, 
die er ihnen erwiesen hat nach seinen Erbarmungen und nach der Fülle seiner Gnadenerweise. (Jes 63) 

KRIEGSHELD             RÄCHER 

>> Was ist die Relevanz an der christlichen Botschaft? Es ist die Person des Erlösers selbst. Er möchte mit allen Facetten 
seine Wirksamkeit in Dir entfalten. Wer Jesus folgt, wird ihm ähnlich. Die Facetten des Messias zeigen sich an seinen 
Jüngern und seinem ganzen Volk. Sie sind die Erfüllung Gottes ursprünglicher Absichten mit Israel und zu jedem Zeitpunkt 
der Geschichte kann Gott auch Menschen zu Ausführenden seines Willens machen, die ihn überhaupt nicht kennen.  


